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Guidelines für Facebook und Co.: Erfolgreich in drei Schritten 
Warum Angst vor negativem Feedback auf Social Media unbegründet ist

Vortragender - David Obererlacher, BA Wien, 06.03.2014
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Jetzt ist schon 
wieder was 
passiert…

Hast du schon 
gehört, dass…

Ich war 
dabei als…

WARUM TRIFFT SOCIAL MEDIA 

ÖSTERREICHISCHE UNTERNEHMEN

 Kommunikationsverhalten durch Social Media verändert: 

 Social Media sind nicht mehr nur Kaffeehaus – Tratsch & Klatsch

 Social Media beeinflusst unser Kauf-, Wahl- und Kommunikationsverhalten

 Social Media in Unternehmen kein »Versuchsfeld« mehr

 mobile Nutzung steigt (»Internet on the Go«)  ständige Verfügbarkeit

 neue Dienste: „Location-based-Services“

 Eine Marke kann nicht nicht auf Social Media vorkommen



Herausforderungen Social Media allgemein:

 Dialog statt Einweg-Kommunikation 

 Zusatznutzen für User schaffen

 Multiplikatoren-Effekt nutzen

 Aufbau von Fans, die im Krisenfall verteidigen
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AUSGANGSSITUATION - SOCIAL MEDIA 2014



„90 % of users trust peer recommendations …“

„only 14 % trust advertisement …“

Vorrangige Social Network Ziele:

 Fans dazu bringen, positiv über Service zu sprechen

 Qualität nicht nur bewerben, sondern feststellen lassen

 Zensur vermeiden (da es nichts zu verbergen gibt)
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DIALOG STATT EINWEG-KOMMUNIKATION
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ZUSATZNUTZEN FÜR USER SCHAFFEN



 Social Media sind virale Kanäle 
um auf Produkte, Leistungen, 
und Kompetenzen hinzuweisen.

 Das Grundziel sollte immer die 
Reputation sein! 
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MULTIPLIKATOREN-EFFEKT NUTZEN
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AUFBAU VON FANS, DIE IM KRISENFALL VERTEIDIGEN
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AUFBAU VON FANS, DIE IM KRISENFALL VERTEIDIGEN



Definieren Sie Ihre Ziele

Erarbeiten Sie eine Strategie und einen Redaktionsplan 

Agieren sie auf Augenhöhe

99

ES SIND NUR 3 SCHRITTE
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LOVEMARK



 Status Quo erheben

 Was machen Ihre Mitarbeiter?

 Was macht die Branche?

 Was gibt es schon über Ihr Unternehmen?

 Wo kann ich mir notwendiges Know-How holen?

 JEDER will mehr verkaufen -> als Ziel nicht geeignet

 Servicetool? Employer Branding? Interne Kommunikation? 
Kundenbindung? etc, etc…

 Mitarbeiter einbeziehen! 

 Allgemeinen Zugang
(während der Arbeitszeit) 
ermöglichen oder verbieten?
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DEFINIEREN SIE IHRE ZIELE



 Welche Plattform eignet sich für Ihr Unternehmen?
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DEFINIEREN SIE IHRE ZIELE



 Welchen Stellenwert haben einzelne Plattformen in Österreich
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DEFINIEREN SIE IHRE ZIELE
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STRATEGIE UND REDAKTIONSPLAN
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 Ausschlaggebend hierfür ist die Viralität von Social Media Aktivitäten. = 
prozentuelle Verhältnis der Reaktionen auf einen Beitrag (Likes, 
Comments, Shares) im Vergleich zur aktuellen Fanzahl der Seite.

 Die Durchschnittliche Viralität liegt bei ca. 0,23%. 

WIEVIEL MUSS ICH POSTEN?
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AGIEREN SIE AUF AUGENHÖHE
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AGIEREN SIE AUF AUGENHÖHE
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AGIEREN SIE AUF AUGENHÖHE



 Die 3 wichtigsten Merkmale:

 EINFACH

 KONKRET

 EMOTIONAL

 oft kaum gemeinsam realisierbar – was auch gar nicht notwendig ist.

 Think outside the Box – Ein Team ist eine kreative Chance
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AGIEREN SIE AUF AUGENHÖHE
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AGIEREN SIE AUF AUGENHÖHE
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AGIEREN SIE AUF AUGENHÖHE
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AGIEREN SIE AUF AUGENHÖHE
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ABER DIE NEGATIVEN USERMELDUNGEN
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ABER DIE NEGATIVEN USERMELDUNGEN
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ABER DIE NEGATIVEN USERMELDUNGEN



 Werden Sie sehen dass Social Media Alltag sind

 Werden Sie durch Beobachten und Beachten des Feedbacks besser werden

 Dienen Social Media der Reputation und der Kommunikation

 nicht nur dem Marketing

 Bieten Social Media für jede Zielsetzung zusätzliche Chancen
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UND WENN SIE DAS ALLES SCHAFFEN



 OTTO

 November 2010

 Modelcontest:

„Gesicht der OTTO Fanpage“ 

 30.000 Teilnehmer führen zu 

Serverabsturz (?!)

 Abbruch des Contest

 Gewinner wird „Der Brigitte“ 
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EIN MUTIGES BEISPIEL 



 OTTO

 Gewinner: „Der Brigitte“ 

 „Wir laden dich zu einem

Fotoshooting nach Hamburg 

ein und du bekommt einen 

400 € OTTO-Einkaufsgutschein. 

Herzlichen Glückwunsch! 

@Brigitte: 

Aus der Nummer kommst 

du nicht mehr raus.“
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EIN MUTIGES BEISPIEL 



 140.000 neue Fans Facebook-Fans für OTTO
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EIN MUTIGES BEISPIEL 



KONTAKT

Ich hoffe Sie konnten etwas für Ihr Unternehmen mitnehmen!

David Obererlacher, BA

facebook.com/obererlacher

twitter.com/vidovid

WIEN

Alser Straße 32/19

A-1090 Wien

---

t +43 1 890 04 29-0

f +43 1 890 04 29-10

---

office@minc.at

LINZ

Hauptstraße 81

4040 Linz 

---

t +43 664 246 90 57 

---

office.ooe@minc.at

FREISTADT

St. Peter-Straße 8A

4240 Freistadt 

---

t +43 7942 73947

f +43 7942 73947 

---

office.ooe@minc.at

GRAZ

Mariahilferstraße 30

8020 Graz 

---

t +43 664 883 185 60 

---

office@minc.at

SALZBURG

Klausbachweg 28

5061 Salzburg 

---

t +43 662 634 786 

---

office@minc.at


